
Stadt Geilenkirchen 
 

05.08.2014 

 

 

Einladung 
 

zur 1. Sitzung des Wahlprüfungsausschusses der Stadt Geilenkirchen am 
 

Dienstag, dem 26.08.2014, 17:00 Uhr 
 

im Kleinen Sitzungssaal, Markt 9, 52511 Geilenkirchen 
 
 
 
Tagesordnung 
 

I. Öffentlicher Teil 

 
 1.   Wahl eines Schriftführers 

Vorlage: 076/2014 
  
 2.   Beschlussfassung über die gegen die Wahl der Vertretung der Stadt Geilenkirchen 

vom 25.05.2014 erhobenen Einsprüche sowie über die Gültigkeit der Wahl 
Vorlage: 077/2014 

  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Volles 
Ausschussvorsitzender 
 
 
 



Hauptamt 
01.07.2014 
076/2014 

Vorlage 
 
 
 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

Wahlprüfungsausschuss Entscheidung 26.08.2014 
 
 
Wahl eines Schriftführers 
 
Sachverhalt: 
Gemäß § 58 Abs. 7  in Verbindung mit § 52 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) ist über die Beschlüsse des Wahlprüfungsausschusses eine Nie-
derschrift aufzunehmen und ein Schriftführer hierfür zu bestellen. Die Verwaltung schlägt 
Herrn Joachim Grünewald vor. 
 
Beschlussvorschlag: 
Herr Joachim Grünewald wird als Schriftführer für den Wahlprüfungsausschuss der Stadt Gei-
lenkirchen bestellt. 
  
  
 

(Hauptamt, Herr Klee, 02451 629-121) 
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Hauptamt 
01.07.2014 
077/2014 

Vorlage 
 
 
 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

Wahlprüfungsausschuss Vorberatung 26.08.2014 
Rat der Stadt Geilenkirchen Entscheidung 10.09.2014 

 
 
Beschlussfassung über die gegen die Wahl der Vertretung der Stadt Geilenkirchen vom 
25.05.2014 erhobenen Einsprüche sowie über die Gültigkeit der Wahl 
 
Sachverhalt: 
Der Wahlausschuss der Stadt Geilenkirchen hat in seiner Sitzung am 28.05.2014 das Wahler-
gebnis festgestellt. Daraufhin wurde das Wahlergebnis am 28.05.2014 öffentlich bekannt ge-
macht.  
 
Gegen die Gültigkeit der Wahl konnten 
 

• jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, 
• die für das Wahlgebiet zuständige Leitung der Parteien, die an der Wahl teilgenom-

men haben, sowie 
• die Aufsichtsbehörde 

 
binnen eines Monats vom Tage der Bekanntmachung ab, also vom 28.05.2014 bis 30.06.2014 
Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gemäß § 40 Abs. 
1 Buchstaben a) bis c) Kommunalwahlgesetz (KWahlG) Nordrhein-Westfalen für erforderlich 
hielten. Der Einspruch war bei dem Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich zur Nie-
derschrift zu erklären.  
 
Es sind keine Einsprüche eingegangen. Demnach braucht der Wahlprüfungsausschuss auch 
über keine Einsprüche zu entscheiden. 
 
Des Weiteren hat der Ausschuss gemäß § 40 Abs. 1 KWahlG die Gültigkeit der Wahl von Amts 
wegen vor zu prüfen.  
 
Die bei der Kommunalwahl aufgestellten Bewerber waren alle wählbar. Bei der Vorbereitung 
der Wahl, der Wahlhandlung und der Feststellung des Wahlergebnisses sind keine Unregel-
mäßigkeiten aufgetreten. 
Somit können keine der unter Buchstaben a) bis c) des § 40 Abs. 1 KWahlG genannten Gründe 
festgestellt werden. Aus diesem Grund ist die Wahl für gültig zu erklären. 
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Beschlussvorschlag: 
Die Wahl der Vertretung der Stadt Geilenkirchen vom 25.05.2014 wird nach § 40 Abs. 1 Buch-
stabe d) des KWahlG für gültig erklärt.  
 
 
  
 

(Hauptamt, Herr Klee, 02451 629-121) 

2 


	Sitzungsdokumente
	Einladung Wahlprüfungsausschuss

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  1 Wahl eines Schriftführers
	Vorlage  076/2014

	TOP Ö  2 Beschlussfassung über die gegen die Wahl der Vertretung der Stadt Geilenkirchen vom 25.05.2014 erhobenen Einsprüche sowie über die Gültigkeit der Wahl
	Vorlage  077/2014



